
KOLLEKTE AM 17.07.2022 
Am Sonntag, 17.07.22 wird um die Kollekte für den Bischöflichen 
Fonds für behinderte und hilfsbedürftige Menschen gebeten. Bei 
diesem Hilfsfonds handelt es sich darum, Menschen eine Nothilfe zu 
geben, die von staatlicher oder kommunaler Seite keine Hilfe erhal-
ten können. Eins zu eins kommt diese Hilfe bei den Menschen an. 

TRAUERCAFÉ IM DIVANO 
Die Pfarrei St. Jakob lädt am Freitag, 22.07.22 von 15:00 bis 16:30 
Uhr wieder zum Trauer-Café ins Divano ein. Es richtet sich an alle, 
die ihrer Trauer Zeit und Raum lassen oder Trauernde durch ihr Da-
sein unterstützen möchten. Es ist unabhängig von Weltanschauung 
und Herkunft. Die Teilnahme ist kostenfrei. 

MUSIKKABARETT IM DIVANO 
Franz Breitsameter und Reinhard Biederwolf laden am 23.07.22 um 
19:00 Uhr (Einlass: 18:30 Uhr) zum Musikkabarett „Der Fluss des Le-
bens“ ein. Karten im Vorverkauf im Divano, bei Kinihören und im 
Weltladen zum Preis von 12 Euro, Restkarten an der Abendkasse. 

FRIEDBERG AN EINEN TISCH 
Am Freitag, 29.07.22 um 18:30 Uhr laden die ev. Gemeinde Guter 
Hirte und unsere Stadtpfarrei St. Jakob gemeinsam zu „Friedberg an 
einen Tisch“ ein. Gerade die Corona-Zeit hat uns gezeigt, dass wir 
über den Zusammenhalt in unserer Stadt ins Gespräch kommen soll-
ten. Wie wollen wir miteinander leben? Wie wollen wir füreinander 
da sein? Es ist wichtig und schön, wenn ganz unterschiedliche Men-
schen zusammen an einem Tisch sitzen und miteinander ins Ge-
spräch kommen. Frau Prof. Dr. Stephanie Waldow wird den Abend 
gemeinsam mit uns durchführen. Die Veranstaltung findet auf dem 
Platz zwischen Stadtpfarrkirche und Divano statt, bei schlechtem 
Wetter im Pfarrzentrum. Anmeldung bitte im Pfarrbüro (Tel. 0821 
588 680 oder per E-Mail unter info@sankt-jakob-friedberg.de). 

EHRENAMTLICHE FÜRS DIVANO GESUCHT 
Unser Divano ist bei den Besuchern sehr beliebt und wird dement-
sprechend gut angenommen. Damit die Gäste sich weiterhin so 
wohl fühlen, werden dringend noch Ehrenamtliche zur Unterstüt-
zung vor und hinter der Theke gesucht. Bitte melden Sie sich bei In-
teresse bei Christine Schmitz, der Leiterin des Divano, unter der Tel. 
Nr. 0176 22687435 oder per E-Mail: willkommen@divano-
friedberg.de. Wir freuen uns, Sie im Team willkommen zu heißen. 
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Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  
Di. und Fr.:  
08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Sonntag, 17.07.22 ------------------------------------ St. Afra und St. Stefan 

Messen vor den Ferien 
Am 17.07.22 finden in St. Afra und St. Stephan die letzten Messen 
vor den Ferien statt. 
Den ersten Gottesdienst nach den Ferien feiern wir in St. Stephan 
am 18.09.22. 
Wegen der Renovierung der Wallfahrtskirche St. Afra im Felde fin-
den dort nach den Ferien bis auf weiteres keine Gottesdienste mehr 
statt. Der letzte Gottesdienst vor der Schließung ist am 07.08.22 um 
10:00 Uhr. 

Sonntag, 17.07.22 ------------- Garten von St. Stephan, 11:30 Uhr 

Kinderkirche 
Am Sonntag, 17.07.22 sind um 11:30 Uhr alle Kinder im Alter von 
drei bis sieben Jahren zusammen mit Eltern und Geschwistern zur 
Wortgottesdienstfeier in den Garten von St. Stephan eingeladen. 
Dies ist die letzte Kinderkirche vor den Ferien. 
Darum wollen wir nach dem Gottesdienst ein gemeinsames Picknick 
veranstalten. Jede Familie bringe bitte eine eigene Picknickdecke, 
Fingerfood fürs Büffet, eigene Getränke und Geschirr mit. 

Sonntag, 24.07.22 --------------------------------------- St. Jakob, 10:00 Uhr 

Messe zum Patrozinium 
Die Hl. Messe zum Patrozinium am 24.07.22 um 10:00 Uhr wird mu-
sikalisch vom Kirchenchor und dem Collegium Musicum gestaltet. 
Unter der Leitung von Monika Trinkl-Peters wird die Orgelsolomesse 
von Wolfgang Amadeus Mozart erklingen. 
Zum anschließenden gemütlichen Beisammensein auf dem Platz 
zwischen Stadtpfarrkirche und Divano sind alle sehr herzlich eingela-
den. Für die Kinder bieten die Jugendgruppen einen bunten Spiele-
parcours an. Sollte schlechtes Wetter sein, wird das Fest ins Pfarr-
zentrum verlegt. 
Um 14:00 Uhr findet eine Kirchenführung mit Armin Rabl zu den 
Jakobsfresken statt. 

Montag, 25.07.22 ----------------------------------------- St. Jakob,18:30 Uhr 

Feierliches Hochamt 
Die Abendmesse am 25.07.22, dem Namenstag unseres Kirchenpat-
rons St. Jakobus d. Ä., feiern wir als Hochamt. 

Sonntag, 07.08.22 --------------------------------------------------- ab 08:30 Uhr 

Afra-Wallfahrt 
Die Wallfahrt beginnt mit der Statio in St. Jakob um 08:30 Uhr, an-
schließend begeben wir uns auf den Weg nach St. Afra, wo wir um 
10:00 Uhr den Gottesdienst feiern. 
Im Anschluss besteht die Möglichkeit zur Einkehr im Brauereigasthof 
St. Afra der Familie Ufertinger. 
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SONNTAG, 17.07.22 
16. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Ev: Lk 10,38-42 L 1: Gen 18,1-10a   /   L 2: Kol 1,24-28 
Wer rechnet ernsthaft damit, in seinem Leben Gott zu begegnen? Was 
wäre das für ein Gott, dem man jeden Tag irgendwo irgendwie begeg-
nen könnte? Aber Gott ist da. Nicht in dem, was wir „Gottesgestalt“ nen-
nen, sondern ganz einfach als Mensch. Als Freund, als Fremder, als einer, 
der uns braucht. Er kommt so, wie er will, nicht wie wir es uns vorstellen. 
09:00 Uhr St. Afra Hl. Messe 

09:15 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Gemeindegottesdienst 
   Für die Leb. und Verst. der Pfarrei 
10:15 Uhr St. Stephan Hl. Messe - JM Klara und Martin Fendt 
10:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Familiengottesdienst 

 

Ein Hoch auf das Ehrenamt 

Letzten Sonntag feierten wir einen sehr, sehr schönen Gottesdienst 
am Schlossweiher. Es stimmte einfach alles: wunderbares Wetter, vie-
le Leute, gute Stimmung, sehr schöne musikalische Umrahmung von 
unserem Kirchenchor und dem Collegium musicum. 
Auch das Evangelium passte irgendwie. Es war die Erzählung vom 
barmherzigen Samariter aus dem Lukasevangelium. Ich hatte dieses 
Evangelium etwas kühn verheutigt, in dem ich sagte, dass wir uns 
nicht nur auf die verlassen können, die sich von Berufs wegen ein-
bringen, sondern dass wir Engagement darüber hinaus benötigen. 
So wichtig das professionelle, berufliche Handeln ist - gerade wenn 
es um Fachkenntnis und Kontinuität geht - aber unsere Gesellschaft 
braucht das ehrenamtliche Tun. Ohne Ehrenamt verarmen wir. 
 
Deshalb möchte ich an dieser Stelle nochmals ein ganz herzliches 
„Vergelt‘s Gott“ allen sagen, die sich ehrenamtlich einbringen - auch 
in unserer Pfarrei Sankt Jakob. Ohne Menschen, die bereit sind, ihre 
Freizeit zu opfern, wäre unsere Gemeinde nicht der bunte und le-
bendige Ort, der wir sind.  Deshalb: Vielen herzlichen Dank dafür. 
 
Es ist nun mal so, dass eine lebendige Pfarrei viel Arbeit macht. In al-
len Bereichen. Es ist schön, wenn man diese Arbeit auf viele Schul-
tern verteilen kann. Denn so wird es für den einzelnen nicht zu viel 
und eine große Gemeinschaft entsteht. Wenn Sie darüber nachden-
ken, ob Sie sich nicht auch ehrenamtlich in Sankt Jakob engagieren 
könnten, ich hätte da einige Vorschläge für Sie: 
 
Sie spielen ein (Streich-)Instrument? Dann wäre unser Pfarrorchester 
Collegium musicum vielleicht etwas für Sie. Sie singen gerne? Oder 
Ihr Kind, Ihr Enkel singt gerne? Wie wäre es mit unserem Kirchen-
chor? Oder dem Kinderchor? 
Ansprechpartnerin dafür ist Monika Trinkl-Peters (motripe@web.de).  
 
Sie organisieren gerne? Packen gerne mit an? Wie wäre es denn für 
Sie in unserem neuen ehrenamtlichen Mesner– und Mesnerinnen-
Team? Mehr darüber verrät Ihnen Achim Renninger 
(achim.renninger@bistum-augsburg.de). 
 
Ihr Kind, Ihr Enkel würde gerne bei einer Jugendgruppe mitma-
chen? Da hätten wir die Pfadfinderinnen und Pfadfinder, die Minist-
ranten oder - für die Älteren - die Pfarrjugend. Auf unserer Website 
erfahren Sie mehr (www.sankt-jakob-friedberg.de und dann unter 
„Unsere Gemeinde“). 
 
Es gibt noch viel, viel mehr, wo Sie sich in Sankt Jakob einbringen 
können. Das Divano sucht auch Unterstützung (siehe nächste Seite). 
Ich würde mich freuen, wenn Sie mit anpacken. Für die Gemein-
schaft. 
     Herzlichst, Ihr P. Steffen Brühl 

 
11:30 Uhr Garten von Kinderkirche 
  St. Stephan  
17:55 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz 
18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - JM Geschwister Ernst, Josef 
   und Walburga Marquart 

DIENSTAG, 19.07.22 
Dienstag der 16. Woche im Jahreskreis 
18:00 Uhr  St. Jakob   Eucharistische Anbetung 
18:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Victoria Horych 

MITTWOCH, 20.07.22 
Hl. Margareta, Jungfrau, und hl. Apollinaris, Bischof, Märtyrer 
08:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe 
16:30 Uhr  Krh.kapelle Hl. Messe (nicht öffentlich) 
18:30 Uhr  Wiffertshsn. Hl. Messe 
   JM Maria Burnhauser 

DONNERSTAG, 21.07.22 
Hl. Laurentius von Brindisi, Ordenspriester, Kirchenlehrer 
15:30 Uhr  K.-Somm.-St. Hl. Messe (nicht öffentlich) 
17:30 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz 
18:30 Uhr  Medit.raum   Hl. Messe mit "Bibel-Teilen" 

FREITAG, 22.07.22 
Hl. Maria Magdalena 
08:30 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Johann und Lisbeth Kellerer, 
   Maria Tauscher 
15:00 Uhr  Divano   Trauercafé 

SAMSTAG, 23.07.22 
Hl. Birgitta von Schweden, Ordensgründerin 
13:30 Uhr  St. Jakob   Tauffeier 
17:30 Uhr  St. Jakob   Rosenkranz 

SONNTAG, 24.07.22 
17. SONNTAG IM JAHRESKREIS / PATROZINIUM - äußere Feier 
Ev: Lk 11,1-13 L 1: Gen 18,20-32   /   L 2: Kol 2,12-14 
Einen Freund finden kann nur, wer imstande ist, ein Freund zu sein: frei, 
um über sich zu verfügen, und bereit, sich zu verschenken. Er kann ver-
trauen, und der Freund vertraut ihm. Der Freund kann um alles bitten. 
Und er ist da, wenn der Freund ihn braucht. – Gott ist der Heilige, der 
ganz Andere, der Herr. Aber er ist auch der Freund, der für uns da sein 
will. 
10:00 Uhr  St. Jakob   Hl. Messe - Gemeindegottesdienst 
   Für die Lebenden und Verstorbenen 
   der Pfarrei 
   anschl.: Gemütliches Beisammensein 
14:00 Uhr St. Jakob Kirchenführung 
   „Die Jakobsfresken“ 

Kostbare Auszeit 
Die Sommerferien und der Urlaub stehen vor der Tür. Höchs-
te Zeit zu planen: Wo fahre ich hin? Mit wem möchte ich Zeit 
verbringen? Was muss erledigt werden? Eine kostbare Zeit 
liegt vor mir, die nicht vergeudet werden darf! Ich brauche 
einen Plan, um die Zeit optimal zu nutzen. 
Mitten hinein in diese Überlegungen begegnet mir ein Ge-
danke von Lothar Zenetti: 
„Es muss immer etwas geschehen, damit nicht geschieht, was 
am meisten zu fürchten ist: dass einmal nichts geschieht.“ 
Richtig. Am meisten fürchte ich, dass nichts geschieht, dass 
wertvolle Zeit vergeudet wird. Darum wird die Urlaubszeit 
ebenso durchgeplant wie der Arbeitsalltag. 
Warum pflegen wir nicht einfach die Muße oder den Müßig-
gang, wie man das in früheren Zeiten nannte? Muße galt 
einst als die edelste Haltung eines Menschen. In Zeiten der 
Muße kam man zu sich selbst und widmete sich den existenzi-
ellen Fragen des Lebens. Man genoss die Natur und war frei 
von jeder Zweckmäßigkeit. Muße bedeutet, sich auf das ein-
zulassen, was mir der Augenblick schenkt. 
Auch im Sonntagsevangelium ermutigt uns Jesus zum Müßig-
gang. Bei seinem Besuch bei Maria und Marta, beschwert 
sich Marta, dass die ganze Hausarbeit an ihr hängen bleibt, 
während sich Maria dem Gast widmet. „Marta, Marta, du 
machst dir viele Sorgen und Mühen… Maria hat den guten 
Teil gewählt, der wird ihr nicht genommen werden.“ Mit die-
sen Worten ermutigt Jesus Marta, sich nicht im Tun und Ar-
beiten zu verlieren, sondern sich Zeit zu gönnen für das, was 
der Augenblick schenkt. 

E. Wenderlein, Gemeindereferentin 


